
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Sozialamt 291/2017 
 
 
Betreff: 
 
Bericht der Telefonseelsorgen Hamm und Münster 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit 22.06.2017 
Berichterstattung: Petra Schimmel (Telefonseelsorge Hamm); 
                             Rita Hülskemper (Telefonseelsorge Münster)  

 

 
 
 
 
Zur Kenntnis. 
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Erläuterungen: 
 
Die Telefonseelsorgen haben sich zum Ziel gesetzt, die Öffentlichkeitsarbeit zu stärken 
und sich mit einer Informationsausstellung in den Kreishäusern des Einzugsbereiches 
sowie in den zuständigen Fachausschüssen in den Jahren 2016 und 2017 zu 
präsentieren. 
 
Der Kreis Warendorf fördert die Betriebskosten der im Kreis tätigen Telefonseelsorgen 
jährlich mit einem pauschalen Zuschuss. Dieser beträgt für die Telefonseelsorge Hamm 

5.000 € und für die Telefonseelsorge Münster 2.700 €. Die Höhe der Zuschüsse richtet 
sich nach dem Anteil der Einwohner im jeweiligen Einzugsbereich der 
Telefonseelsorgen.  
 
Im 1. OG des Kreishauses soll eine kleine Informationsausstellung der 
Telefonseelsorgen angeboten werden. In der Sitzung erfolgt dann ein mündlicher Bericht 
durch die Leiterin der Telefonseelsorge Hamm und die Leiterin der Telefonseelsorge 
Münster zu den Inhalten und zum Umfang der Beratungen. 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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